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1 Einleitung 
 
Was haben Familienbildung und Frühe Hilfen gemeinsam, was haben sie miteinander zu 
tun? Welche Angebote der Familienbildung lassen sich zu den Frühen Hilfen zählen, 
welche Frühe Hilfen sind gleichzeitig dem Bereich der Familienbildung zuzuordnen? 
Welche Angebote gibt es bereits in Koblenz? Fragen wie diese wurden der Unter-AG 
Familienbildung in der konstituierenden Sitzung der AG Frühe Hilfen in Koblenz am 
12.02.2014 zur Klärung mit auf den Weg gegeben. Aus der Bearbeitung dieser 
Fragestellungen ist 2015 die vorliegende Konzeption entstanden. Im Jahr 2021 bedurfte es 
einer Überarbeitung.  

Ziel der gemeinsamen Arbeit von Familienbildung im Netzwerk Kindeswohl und dem 
Netzwerk Familienbildung ist es, Bedarfe von Familien aufzugreifen, einen strukturierten 
Überblick von Trägern mit familienbildenden Angeboten zu bieten, Vernetzung zu fördern 
und bedarfsgerechte niedrigschwellige Angebote zu schaffen. Da Angebote regelmäßig auf 
sich veränderte Bedarfe angepasst werden, verweisen wir in dieser Konzeption auf 
entsprechende Links von Trägern in der Stadt Koblenz. 

Um sich dem im Fokus stehenden Bereich sozialer Hilfsangebote zu nähern und genauer 
zu umreißen, möchten wir in einem ersten Schritt den Begriff Familienbildung definieren 
und der Definition der Frühen Hilfen in Koblenz gegenüberstellen. Erkennbare 
Schnittstellen und Abgrenzungen können dann im Folgenden benannt werden. 
 
Beide Netzwerke werden vom Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration des 
Landes Rheinland-Pfalz gefördert. 
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2 Definitionen zu Familienbildung im Kontext Frühe Hilfen 
 
2.1 Definition Familienbildung 
 
Familienbildung als präventive Regelleistung der Kinder- und Jugendhilfe richtet sich an 
alle Familien. Grundlegend bedeutet Familienbildung im Kontext Frühe Hilfen Eltern in 
ihrem Erziehungsauftrag zu unterstützen. 
 

„Unter dem Begriff Familienbildung im Sinne dieser Empfehlung sind alle formel-
len und informellen Bildungsmaßnahmen für Familien zu verstehen, die präventiv 
begleitend und unterstützend dazu beitragen Erziehungs- und Familienkompe-
tenzen zu stärken. Familienbildung ist eine gesellschaftliche Querschnittsauf-
gabe, die Eltern und andere Familienangehörige dabei unterstützen will Gebor-
genheit zu schaffen, Kinder zu starken und verantwortungsvollen Persönlichkei-
ten zu erziehen, die Gesundheit der Familienmitglieder zu fördern…“ 
 
„Die Angebote die sich an Familien mit Kindern bis zu drei Jahren richten können 
im Kontext des Artikels 1 des Bundeskinderschutzgesetzes (BKiSchG) i. V. m. 
dem Landesgesetz zum Schutz von Kindeswohl und Kindergesundheit (LKind-
SchuG) „frühe Hilfen“ sein. 1 
 
„Die Institutionellen Träger von Familienbildungseinrichtungen und Anbieter von 
Familienbildung sind vielfältig. Vor allem Kirchen und Wohlfahrtsverbände stellen 
Familienbildungsangebote systematisch und regelhaft über Familienbildungs-
stätten bereit.“ So wird Familienbildung im Kontext Früher Hilfen beispielsweise 
auch in Kindertagesstätten, Familienzentren, Häusern der Familien / Mehrgene-
rationenhäuser, Hebammenpraxen u. a. angeboten. Sie findet auf professioneller 
oder ehrenamtlicher Basis in vielfältiger Form statt.2 

 
Innerhalb dieser Definition der Familienbildung ist schon ein Bezug zu den Frühen Hilfen 
genannt. Familienbildende Maßnahmen, die sich an werdende und Eltern mit Kindern unter 
drei Jahren richten, können zu beiden Bereichen gezählt werden und bilden demnach die 
Schnittmenge. 

Allerdings greift Familienbildung weiter und bezieht die Familie als Ganzes mit ein, also 
Eltern mit Kleinkindern, Schulkindern, Jugendliche, Familien in Übergangsphasen und 
Familien mit zu pflegenden Angehörigen. Die Alterszeitleiste geht von Beginn der 
Schwangerschaft bis ins hohe Alter. 
 

                                                 
1 Orientierungshilfen zur Familienbildung im Kontext des SGB VIII: Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung    
   Rheinland-Pfalz 
2 Vgl. Artikel 1 BKiSchG § 3 Abs. 1 - 4 Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz (KKG) 
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2.2. Definition Frühe Hilfen in Koblenz 
 
Die AG Frühe Hilfen in Koblenz hat 2010 in einem Prozess auf Grundlage der 
Begriffsbestimmung des Beirates des Nationalen Zentrums für Frühe Hilfen eine eigene 
Definition der Frühen Hilfen in Koblenz erarbeitet. Nähere Informationen über die 
Entwicklung des Aufgabengebietes Frühe Hilfen in Koblenz finden Sie unter:  
https://www.koblenz.de/leben-in-koblenz/familie/netzwerk-kindeswohl/fruehe-hilfen/ 
 

„Unter dem Begriff Frühe Hilfen werden in Koblenz verschiedene Unterstüt-
zungssysteme verstanden, die sich mit koordinierten Hilfeangeboten, in 
präventiver oder intervenierender Form, an (werdende) Eltern und Kinder als 
Adressaten richten. 
 
Sie können mit Beginn einer Schwangerschaft einsetzen und haben in der 
Regel den Schwerpunkt bei Hilfen für die Altersgruppe der unter 3-jährigen 
Kinder. Je nach Anforderung in der Familie können auch Hilfen für Kinder bis 
zum Schuleintritt als Frühe Hilfen in Frage kommen. 
 
Die regelhaften Angebote des Gesundheitswesens (Vorsorgeuntersuchungen) 
und zur Kindertagesbetreuung (Kita, Kindertagespflege) zählen wir nicht zu den 
Frühen Hilfen. Ausnahmen bestehen dann, wenn diese Hilfen zur Förderung 
des Kindeswohls in Familien mit besonderen sozialen Benachteiligungen oder 
persönlichen Beeinträchtigungen eingesetzt werden. 
 
Frühe Hilfen werden auch durch eine schnelle Bereitstellung des Hilfsangebots 
charakterisiert. Die Dringlichkeit der Hilfe und der zeitnahe Einsatz folgen aus 
dem Alter der Kinder, deren gesundheitliches Wohl durch Mangelversorgung 
enorm schnell gefährdet  sein kann.“31 

 
 

                                                 
3 „Früh hilft viel“ – Netzwerk Kindeswohl Stadt Koblenz 
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3 Familienbildung im Kontext Frühe Hilfen in Koblenz 
 
Mit Blick auf die Familienbildung im Kontext Früher Hilfen in Koblenz, stellt sich die Frage:  
Wo sind Überschneidungen zu erkennen, wo gibt es Abgrenzungen?  
Hier gibt das Handbuch „Familienbildung im Netzwerk“ eine zusammenfassende Antwort.  
 

„Aus der Gegenüberstellung von Familienbildung und Frühen Hilfen in ihrem 
jeweiligen Aufgabenzuschnitt und Leistungsprofil wird deutlich, dass der 
Familienbildung im Kontext der Frühen Hilfen eine hohe Bedeutung zukommt. 
Sie gehen aber wechselseitig nicht ineinander auf. Familienbildung ist mehr 
als die Frühe Hilfen es sind – und andersherum. Überschneidungsbereiche 
gibt es zum einen bezüglich der Zielgruppe – (werdende) Eltern und Familien 
mit Kindern bis zu drei Jahren -, zum anderen bezogen auf das Ziel, die 
elterlichen Erziehungskompetenzen zu stärken. Dabei sind grundsätzlich alle 
Eltern im Blick, wobei sowohl die Familienbildung als auch die Frühen Hilfen 
besonders bedarfsgerechte Zugänge und Unterstützungsangebote für 
Familien in Belastungssituationen zu entwickeln suchen…“41 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Entwicklung des Aufgabengebietes frühe Hilfen in Koblenz birgt für die Kooperation 
„Netzwerk Familienbildung“ der Kath. Familienbildungsstätte Koblenz e.V. und 
„Familienbildung im Netzwerk“ des Jugendamtes der Stadt Koblenz neue Chancen. So 
kann sich die Familienbildung im Kontext Frühe Hilfen neu profilieren.  
 

                                                 
4 Handbuch „Familienbildung im Netzwerk“, Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen 
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4 Überblick und Struktur der Angebote in Koblenz 
 

4.1 Grafik 

 

 

 

 

Im Innenkreis der erstellten Grafik finden sich Angebote der Familienbildung im Kontext 

Frühe Hilfen, untergliedert in zwei Rubriken: 

 

 Start ins Leben 

 bis 3 Jahre 

 

Um die Vielzahl der Angebote zu bündeln, wurden keine konkreten Maßnahmen genannt, 

sondern Themengebiete dargestellt. Im Außenkreis befinden sich die sogenannten 

„Weitere Frühe Hilfen“, die in die Bereiche Hilfsangebote für Familien in spezifischen 

Lebens- und Problemlagen und Kinderschutz fallen und der Lotsendienst Frühe Hilfen. Die 

beiden Kreise lassen sich nicht immer klar voneinander abgrenzen und sind durchlässig. 

Die innen dargestellten Themengebiete sind Angebote für Gruppen oder Kleingruppen, 

während die Auflistung „Weitere Frühe Hilfen“ außen an Einzelpersonen oder einzelne 

Familien gerichtet ist. 

Die konkreten Angebote sind in den jeweiligen Programmen und Veröffentlichungen der 

Anbieter zu finden. 
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4.2 Träger familienbildender Angebote im Kontext Frühe Hilfen in Koblenz 
 

 Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege Koblenz-Mayen 
            Rizzastraße 11, 56068 Koblenz 
            Tel.: 0261-3904291; agz.koblenzmayen@lagz-rlp.de 

www.lagz-rlp.de 
 

 Caritasverband Koblenz e.V. 
            Hohenzollernstr. 118 
            56068 Koblenz 
            Tel.: 0261-13906-0; info@caritas-koblenz.de  

http://www.caritas-koblenz.de 
 

 Diakonisches Werk des evangelischen Kirchenkreise Koblenz  
            https://www.diakonie-koblenz.de 
 

     Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 
     Bodelschwingstr. 36f 
     56070 Koblenz 
     Tel.: 0261-988570-10; dw-koblenz@kirchenkreis-koblenz.de  

 
     Beratungsstelle für Erziehungs-, Partnerschafts- und Lebensfragen 
     Mainzer-Str. 73 
     56068 Koblenz 
     Tel.: 0261-9156125; eb@kirchenkreis-koblenz.de 

 

 DRK – Kreisverband Koblenz e.V. 
            Ferdinand- Sauerbruch-Str. 12 
            56073 Koblenz 
            Tel.: 0261-40636-0; info@drk-koblenz.de  

https://www.drk-koblenz.de 
 

 Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein, Elternschule Kemperhof 
            Koblenzer Straße 115-155, 56073 Koblenz 
            Tel. 0261-499-268; elternschule-koblenz@gk.de 

www.kemperhof.gk.de 
 

 Katholisches Klinikum Koblenz-Montabaur gGmbH 
Katholisches Klinikum Marienhof - Elternschule  

            Rudolf-Virchow-Straße 7-9, 56073 Koblenz 
            Tel.: 0261-496-0 

www.kk-km.de 
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 Katholische Familienbildungsstätte Koblenz e.V. 
            Hohenfelder Str. 16, 56068 Koblenz 
            Tel.: 0261-35679; info@fbs-koblenz.de 

www.fbs-koblenz.de 
 

 Lebensberatung Koblenz. Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle 
des Bistums Trier 

            Hohenzollernstraße 132, 56068 Koblenz 
            Tel.: 0261/37531; sekretariat.lb.koblenz@bistum-trier.de               
             www.koblenz.lebensberatung.info 
 

 Lebenshilfe Koblenz e.V. - Frühförderung 
            Ernst-Sachs-Str. 12 
            56070 Koblenz 
            Tel.: 0261-963553000; kontakt@lebenshilfe-koblenz.de 

www.lhkoweb.de 
 

 Pro Familia e.V. Beratungsstelle Koblenz 
            Schenkendorfstraße 24, 56068 Koblenz 
            Tel.: 0261-34812; koblenz@profamilia.de 

www.profamilia-rlp.de 
 

 Sozialdienst Katholischer Frauen e.V. 
            Kurfürstenstraße 87, 56068 Koblenz 
            Tel. 0261-30424-0; info@skf-koblenz.de 

www.skf-koblenz.de 
 

Eine Garantie der Vollständigkeit in der Auflistung der oben genannten Träger kann 
aufgrund der stetigen Veränderung und Weiterentwicklung in diesem Arbeitsfeld nicht 
gewährleistet werden. 
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4.3 Lotsendienst 
 
Die drei Schwangerschaftsberatungsstellen in Koblenz bieten 
gemeinsam für Familien und Fachkräfte den Lotsendienst Frühe 
Hilfen an. 
 
 
Sie erwarten ein Kind?       

Ihr Kind ist gerade geboren oder bis zu drei Jahre alt? 

Rund um die neue Lebenssituation entstehen viele Fragen. Sicher möchten Sie, dass alles 
gut gelingt! Wenn Sie Informationen bzw. Unterstützung brauchen, steht Ihnen in den 
Koblenzer Schwangerschaftsberatungsstellen nun auch der Koblenzer „Lotsendienst Frühe 
Hilfen“ mit Rat und Hilfe zur Seite.  
 

Was ist der Lotsendienst Frühe Hilfen? 

Hier suchen erfahrene Fachkräfte mit ihrem Wissen nach passender Unterstützung und 
Hilfe für Sie und Ihre Familie. 
 

Für wen ist der Lotsendienst Frühe Hilfen? 

Der Lotsendienst berät Schwangere, werdende Väter, Alleinerziehende und Familien mit 
kleinen Kindern bis 3 Jahren. 
 

Ihre Fragen sind uns sehr willkommen! 

 
 

 
Hinter dem Lotsendienst Frühe Hilfen stehen die drei Schwangerenberatungsstellen in 
Koblenz: 

 
 Diakonisches Werk 
 Pro Familia e. V. 
 Sozialdienst kath. Frauen e. V.  
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Sie erreichen uns zu folgenden Themenschwerpunkten: 

 
Migrationshintergrund und Flüchtlinge 

Diakonisches Werk des evangelischen Kirchenkreises Koblenz 
Bodelschwinghstraße 36 f, 56070 Koblenz 
Tel.: 0261-988570-10 
Mail: dw-koblenz@kirchenkreis-koblenz.de 
 
Behinderung/Beeinträchtigung 

Pro Familia Koblenz e. V. 
Schenkendorfstraße 24, 56068 Koblenz 
Tel.: 0261-34812 
Mail: koblenz@profamilia.de 
 
Alleinerziehende, minderjährige Schwangere und junge Elternschaft 

Sozialdienst kath. Frauen Koblenz e. V.  
Kurfürstenstraße 87, 56068 Koblenz 
Tel.: 0261-30424-19 
Mail: info@skf-koblenz.de 
  

 
 
 
 
4.4. Weitere Informationen  
 
https://www.elternsein.info/ 
 
https://www.fruehehilfen.de/das-nzfh/ 
 
https://lsjv.rlp.de/de/unsere-aufgaben/kinder-jugend-und-familie/kinderschutz-und-
fruehe-hilfen/ 
 
https://mffki.rlp.de/de/themen/familie/guter-start-ins-kinderleben/fruehe-hilfen/ 
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Impressum  
Herausgeber Stadtverwaltung Koblenz 

Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 
Rathauspassage 2 , 56068 Koblenz 
 
Katholische Familienbildungsstätte Koblenz  e.V. 
Hohenfelder Str. 16, 56068 Koblenz 

Netzwerkkoordination Susanne Schwandt, Kath. Familienbildungsstätte Koblenz e.V. 
Beate Gniffke, Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 
Stadt Koblenz 
 

 
Koblenz, Januar 2022 
 
Die Konzeption steht im Internet unter https://www.koblenz.de/leben-in-
koblenz/familie/familienbildung-im-netzwerk/ 
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